
Aus der Schule geplaudert 
 

  
Wer sucht, der findet! 
Anlässlich des Themas „Urzeit“ besuchten die Drittklässler zusammen mit Männi Wirz die 
Tongrube in Frick. Viele Eindrücke, lustige Erlebnisse und vor allem kiloweise 
Versteinerungen brachten die Schüler mit nach Hause. Ein rundum gelungener Tag. Lesen 
Sie selbst… 

 

 

Die Fossiliensuche in Frick 
Caroline, Gianna und Micha berichten 
 
Wir haben das Thema Urzeit, deshalb waren wir in Frick. In 
Frick gibt es eine Tongrube, da hat es einen Kopfplatz. Auf diesem 
Kopfplatz hat es viele Ammoniten, Greifenmuscheln, Muscheln 
und Schnecken. Um die Mittagszeit assen wir unser Picknick, das 
war lustig, dort hatte es Kühe, die sind frei herumgelaufen und 
dann sind sie zu uns gekommen. Nach dem Mittagessen sind wir 
an den Grubenrand gegangen, dort hat es viele Belemniten gehabt. 
Mir hat alles sehr gut gefallen. 
  
Wir haben das Thema Urzeit, darum sind wir nach Frick gereist, 
um Fossilien zu suchen. Wir waren zuerst beim Kopfplatz und 
haben Ammoniten, Muscheln und Greifenmuscheln gefunden. Das 
Mittagessen haben wir mit Kühen gegessen. Nachher gingen wir 
an den Grubenrand, dort hatte es sehr viele Belemniten. Das ist 
ein Teil des Tintenfisches. Aber das tollste war auf dem 
Kopfplatz, als ich einen Ammoniten mit Kristall gefunden habe. 
Bei den Kühen zu essen war lustig. 
 
Wir waren in Frick. Wir haben Fossilien gesucht. Herr Wirz und 
sein ältester Sohn waren dabei. Wir haben Ammoniten, 
Greifenmuscheln, Schnecken und Muscheln gefunden. Später haben 
wir das Mittagessen gegessen. Beim Grubenrand suchten wir 
Belemniten und fanden sehr viele. Den Tag vergessen wir nie. Ich 
habe zehn Kilogramm Versteinerungen nach Hause getragen. 
 



 


